
„Der SchülerFerienPass ist mehr
als eine App – er ist ein Türöffner
zu echten Erlebnissen für jedes
Kind, unabhängigvon Herkunft

oder Geldbeutel.“

Chris Tolksdorf,
Prokurist, Peppermint Digital GmbH

Ferienpass startet digital
Neue Plattform bündelt Freizeit-, Bildungs-, Sport-, Kultur-, Vereins- und

Berufsorientierungsangebote für Kinder ab 5 Jahren
Region Hannover. In Nieder-
sachsen geht zu den Sommerfe-
rien 2026 ein neuer digitaler
Schülerferienpass an den Start.
Die Plattform soll Familien einen
zentralen Überblick über Frei-
zeit-, Sport-, Kultur- und Bil-
dungsangebote geben und zu-
gleich Vergünstigungen sowie
Möglichkeiten zur Berufsorien-
tierung bündeln. Gedacht ist das
Angebot für Kinder und Jugend-
liche ab fünf Jahren.

Hinter dem Projekt steht die
Peppermint Digital GmbH aus
Hannover. Zum Start sind nach
Angaben der Initiatoren bereits
mehr als 420 Partner eingebun-
den. Insgesamt sollen über
1.100 Angebote verfügbar sein.
Dazu kommen 31 Partnerschu-
len und elf Partnervereine. Unter-
stützt wird das Vorhaben unter
anderem von der Hannover-
schen Volksbank und enercity.

Der Schülerferienpass re-
agiert auf eine Entwicklung, die
viele Familien betrifft: Ferienakti-
vitäten werden durch steigende

Kosten schwieriger zu finanzie-
ren, während zugleich viele be-
stehende Angebote von Ver-
einen, Bildungsträgern oder Kul-
tureinrichtungen nicht immer
leicht zu finden sind. Die neue
Plattform soll deshalb regionale
Angebote sichtbarer machen
und Familien den Zugang er-
leichtern. In Niedersachsen gibt
es rund 1,1 Millionen Schülerin-
nen und Schüler, die grundsätz-
lich zur Zielgruppe gehören.

Anders als klassische Ferien-
pässe ist das digitale Angebot
nicht nur auf die Sommerferien
beschränkt. Es soll während aller
Schulferien nutzbar sein. Fami-
lien können über App und Web-
plattform nach Aktivitäten su-
chen, Angebote vergleichen und
persönliche Planungen vorneh-
men. Vorgesehen sind auch El-
ternfunktionen, mit denen Profile
verwaltet und Angebote alters-
gerecht begleitet werden kön-
nen.

Das Spektrum reicht von
Sport- und Freizeitangeboten über Kulturveranstaltungen bis

zu Workshops und Bildungsfor-
maten. Für ältere Jugendliche
sollen außerdem Ferienjobs,
Praktika, Einblicke in Unterneh-
men und Angebote zur Berufs-
orientierung integriert werden.
Damit versteht sich der Schüler-
ferienpassnichtalleinalsFreizeit-
portal, sondern auch als Bau-
stein für Teilhabe und persönli-
che Entwicklung.

Ein Schwerpunkt liegt auf der
Frage, wie Kinder und Jugendli-
che trotz knapper Familienbud-
gets anFerienerlebnissen teilneh-
men können. „Wenn Kinder in
den Ferien zuhause bleiben müs-
sen, weil Freizeitangebote für Fa-
milien nicht mehr bezahlbar sind,

verlieren wir als Gesellschaft ein
Stück Teilhabe und Chancenge-
rechtigkeit“, sagt Volker Tolks-
dorf, Geschäftsführer der Pep-
permint Digital GmbH. Ferien
dürften kein Luxusgut werden.

Auch Schulen, Vereine, Kom-
munen und Unternehmen sollen
von der Plattform profitieren. Sie
können ihre Angebote dort sicht-
bar machen und gezielter mit Fa-
milien in Kontakt kommen. Zu-
gleich sollen neue Kooperationen
zwischen Bildungseinrichtungen,
Wirtschaft und gesellschaftlichen
Akteuren entstehen.

Für den Schülerferienpass
sind drei Varianten vorgesehen.
Ein Pass für einzelne Ferien kos-
tet 9,90 Euro und richtet sich et-
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wa an Familien, die ihn in den
Herbst-, Winter-, Oster- oder
Pfingstferien nutzen möchten.
Der Sommerferienpass kostet
16,90 Euro und umfasst die An-
gebote in den großen Sommer-
ferien in Niedersachsen. Ein Jah-
respass für alle Ferien eines Jah-
res kostet 29,90 Euro. Enthalten
sind nach Angaben der Initiato-
ren Rabatte, Freizeitmöglichkei-
ten, Veranstaltungen, Angebote
zur Berufsorientierung sowie
Funktionen zur Planung und Si-
cherheit.

Informationen und
Registrierung sind über
www.schuelerferienpass.de
möglich.

Schwimmoffensive:
Hilfe am Beckenrand

Hannover. Die Schwimmoffen-
sive Hannover baut 2026 die
Ausbildung von Helferinnen und
Helfern für Schwimmkurse aus.
Gemeinsam mit dem Landes-
schwimmverband Niedersach-
sen wird aus den bisherigen
ÜLAS-Kursen die neue Qualifi-
zierung zur Schwimmlernbeglei-
tung. Sie richtet sich an Men-
schen, die Vereine, Schulen und
Kitas bei der Wassergewöhnung
und beim Anfängerschwimmen
unterstützen möchten.

Vorkenntnisse sind dafür
nicht erforderlich. Vorausgesetzt
wird allerdings, dass die Teilneh-
menden selbst sicher schwim-
men können. In der Fortbildung
geht es unter anderem umWas-
sergewöhnung, Wasserbewälti-
gung, die Erstschwimmart Rü-
ckenschwimmen und Grundla-
gen der Rettungsfähigkeit. Die
Kurse werden im C-50-Flexbe-
reich der Übungsleiter-C-Ausbil-
dungBreitensport sowie zur Ver-
längerungderDOSB-Übungslei-
ter-C-Lizenz anerkannt. Die Teil-
nahme kostet 15 Euro.

Für 2026 sind zunächst zwei
Termine vorgesehen: Schwimm-
lernbegleitung 1.0 am Sonntag,
20. September, und Schwimm-
lernbegleitung 2.0 am Sonntag,

18. Oktober. Künftig soll die Qua-
lifizierung aus drei Teilen be-
stehen; der dritte Teil umfasst
eine Hospitation. Weitere Infor-
mationen sollen Anfang 2026
über den Landesschwimmver-
band Niedersachsen veröffent-
licht werden.Hintergrund ist der
anhaltend hohe Bedarf an
Schwimmkursen. Seit 2022wur-
den nach Angaben der
Schwimmoffensive rund 12.000
Kinder in 1.000 Kursen erreicht.
45 Prozent der teilnehmenden
Kinder erwarben ein Schwimm-
abzeichen. Zudem wurden
631.115 Euro Drittmittel für
Schwimmkurse und 32.000Euro
für Qualifizierungen gebunden.
Auch in den Sommerferien 2026
gibt es wieder kostenlose Kurse
in der Region. Die Angebote im
Büntebad Hemmingen und im
Delfi Bad Gehrden sind nach An-
gaben der Schwimmoffensive je-
doch bereits ausgebucht.

Nähere Informationen für
Eltern sowie Interessierte,
die sich zur Schwimmlernbe-
gleiterin oder zum Schwimm-
lernbegleiter ausbilden lassen
möchten, stehen online auf
schwimmoffensive-
hannover.de

Schwimmoffensive
der Region Hannover
für Kinder und Fami-
lien, v. l. Leena Strat-
mann, Matthias
Heinze, Carsten
Bergmann, Jan
Dingeldey.
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